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Österreich 1997 [Dokumentarfihn/sil16mm] - Produktion: LOOP TV-V|'
deo-Film - Verleih: filmladen - Länge: 50 Min. - Regie und Buch: Gerda
Lampalzer, Manfred Oppermann - Kamera: Manfred Neuwirth, Manfred
Oppermann - Schnitt: Manfred Neuwirttt - Musik: Heinz Leonhardsberger
BMUK: nicht eingereicht - Prädikat: nicht eingereicht

Die beiden Filmkünstler Gerda Lampalzer und Manfred Op-
perman dokumentieren in diesem Film ihre Erkundungsreise
in den Bereich der Stimmenforscher und iener Menschen, die
sich mit paranormalen Phänomenen beschäftigen. Ohne Par-
tei zu ergreifen, lassen sie Experten zu Wort und Bild kom-
men, zeigen die Ergebnislosigkeit ihrer eigenen Bemühungen
und verweisen auf die Grenzen der Abbildungs- und Transfor-
mationsfunltion der Medien Ton und Bild. lnteressant durch
seinen Ansatz einer Dokumentation subjektiver Erfahrungen.
Für einschlägig lnteressierte aller Altersstufen.

ieser Film des Teams
um Gerda Lampalzer

und Manfred Oppermann wiG
met sich der Dokumentation pa-

ranormaler Phänomene wie das
Hören außerirdischer Stimmen
über Funkkontakt, Levitationen,
Löffelverbiegungen, Poltergeist-
und Spukphänomene mit Hilfe
von Tonband- und Filmaufzeich-
nungen. Dabei nehmen sie die
Position subjektiver Wahmeh-
mung durch Eingehen in den
jeweiligen Themenbereich
durch ,,Learning by Doing" ein.
Damit loten sie auch die Gren-

zen der Möglichkeiten der Me-
dien Ton und Bild aus, Schall-
und Bildereignisse in einerWei-
se festzuhalten und für den
menschlichen Sinnesgebrauch
zu transformieren, wie es etwa
bei der lnfrarot-Fotografie der
Fall ist. Die Dokurnentaristen
versucfi ten sich beispielsweise
ohne hör- und sichtbares Er-
gebnis als "Stimmenhöref und
als "Fotografen" in einem licht-
dichten Kasten und ließen auch
ausgiebig Experten zu Wort
kommen. Pater DDr. Resch, ein
anerkannter Fachmann für pa-

rapsychologische Phänomene,
stellte fest, daß er etwa bei den
Polterphänomenen in Klagen-
fud bei einem solchen Vorfall im
Nebenraum gesessen und so-
fort an den Ort des Geschehens
geeilt sei. Wie es geschehen

sei, habe er allerdings persön-

lich nicht gesehen. Der Schwei-
zer Bemhard Wolf, der 12 Jahre
mit Silvio, einem von Uri Geller
auf die ldee gebrachten Löffel-
bieger gearbeitet hat, muß am

Ende eingestehen, daß wissen-
schaftlich nichts herausge-
schaut habe, daß aber das Ma-
terial darübervorhanden sei. Mit
dem Versuch nach der"OD-Fo-
tografie nach Darget" setzten
LampalzerOpperman ihre Er-

kundungsreise ins Reich der un-
gewöhnlichen Erscheinungen
im Reich des Sicht- und Hörba-
ren fort und schlossen damit
(vorläufig?) ihren Film.
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